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Kurzthema: Einfluss der Reinigungsflüssigkeit auf das Reinigungsverhalten 

Zielsetzung:  

Die Reinigung von Maschinen und Anlagen ist ein komplexer Prozessschritt in der Lebens-

mittelindustrie. Für die Auslegung von Reinigungsprozessen im Allgemeinen und zur Wei-

terentwicklung von Modellen zur Reinigungssimulation im Speziellen ist es erforderlich, 

das Reinigungsverhalten anhand von Parameterstudien zu untersuchen. 

Besonderen Einfluss hat dabei die Reinigungsflüssigkeit, charakterisiert vorrangig durch 

deren Temperatur und NaOH-Konzentration. Für eine Ketchup- und Stärkeverschmut-

zung wurden diese Parameter bereits an verschiedenen Versuchspunkten untersucht. 

Ziel der Diplomarbeit ist es, diese Konfigurationen weiter experimentell zu untersuchen 

und dabei insbesondere die Reinigungszeit zu messen und Veränderungen des Reini-

gungsmechanismus zu beschreiben. Die Versuche sind an einem vorhandenen Versuchs-

aufbau mit ebener Kanalströmung für die Modellverschmutzungen Ketchup und Stärke 

durchzuführen. Die Reinigungszeit und der Reinigungsmechanismus werden durch eine 

Inline-Erfassung des Reinigungsverlaufs mit optischen Messmethoden erfasst. 

Ausgehend von einer Literaturreche zu möglichen Wechselwirkungen der Reinigungsflüs-

sigkeiten mit den Verschmutzungen sind die bestehenden experimentellen Untersuchun-

gen zu sichten und zu bewerten. Die Datenbasis ist anschließend durch eigene Messun-

gen so zu erweitern, dass die Einflüsse der Temperatur und NaOH-Konzentration der Rei-

nigungsflüssigkeit auf mindestens drei Stufen abgebildet werden. Weiterhin sind das Flä-

chenverschmutzungsgewicht und die mittlere Strömungsgeschwindigkeit als Parameter 

zu berücksichtigen. Abschließend sind die Ergebnisse systematisch, z.B. anhand einer Re-

gimekarte, darzustellen, mit Literaturdaten zu vergleichen und zu interpretieren. 
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